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Das nun in der Betriebs-Berater-Schriftenreihe veröffent-
lichte Werk beschäftigt sich mit verschiedenen recht-
lichen und wirtschaftlichen Aspekten der Insolvenz. In
seiner zweiten Auflage (Erstauflage 2016, besprochen von
Stapper/Schädlich, DZWIR 2016, 398) berücksichtigt es
u. a. jüngste (pandemiebedingte) Legislativänderungen,
die auf nationalen sowie europäischen Initiativen zur
Fortentwicklung des Sanierungs- und Insolvenzrechts be-
ruhen, bspw. das Gesetz zur Abmilderung der Folgen der
COVID-19-Pandemie im Zivil-, Insolvenz- und Strafverfah-
rensrecht vom 27. 3. 2020 (BGBl. I 2020, S. 569 = DZWIR
2020, 290) und die Restrukturierungsrichtlinie (EU) 2019/
1023 des Europäischen Parlaments und des Rates vom
20. 6. 2019.

Die Verfasser, Dipl.-Finanzwirtin (FH) Bernadette Du-
da (LL.M.) und RA StB Prof. Dr. Jens M. Schmittmann, bie-
ten in 10 Kapiteln umfangreiche Einblicke in das Insol-
venz-, Zivil-, Steuer-, Straf-, und Steuerstrafrecht.

Kapitel A enthält eine umfassende und verständliche Einführung
in das Insolvenzrecht. Kapitel B nimmt sich der Perspektive des
(vorläufigen) Insolvenzverwalters an, indem es dessen zahlrei-
che steuer- und haftungsrechtliche Risiken in den verschiedenen
Zeiträumen der Insolvenz beschreibt wie bspw. einer möglichen
Erfüllung der Tatbestände des § 370 Abs. 1 AO (Steuerhinterzie-
hung) und § 60 InsO (Haftung des Insolvenzverwalters gegen-
über Insolvenzgläubigern). Kapitel C vermittelt allgemeines
Grundwissen zur Strafverfolgung in Steuerangelegenheiten. Ka-
pitel D stellt das Steuerverfahren dem Steuerstrafverfahren ge-
genüber und vergleicht verfahrensspezifische sowie materiell-
rechtliche Rechtsfolgen anschaulich und praxisorientiert. Im Ka-
pitel E vermitteln die Verfasser grundlegendes Wissen zur Täter-
schaft und Teilnahme im Bereich der Steuerhinterziehung; ein
Tatbestand, der im Rahmen der Insolvenz für den Insolvenzver-
walter und auch andere Beteiligte eine gewichtige Rolle spielen
kann. Dem materiellen Steuerstrafrecht (Steuerhinterziehung
durch aktives Tun sowie Unterlassen) widmet sich Kapitel F. Be-
eindruckend ist, wie es den Verfassern gelingt, auch komplexe
mathematische Inhalte wie die Nutzung des Bendford’schen Ge-
setzes und des Chi-2-Anpassungs-Tests im Rahmen der steuerli-

chen Schätzung verständlich zu erläutern (S. 132–133). Als be-
sonders praxisrelevant dürfen die umfangreichen Aussagen der
Verfasser eingestuft werden, die sich auf die Beweiskraft der
steuerlichen Schätzungsmethoden und sich daraus ergebende
Argumentationsmöglichkeiten der Verteidigung beziehen. Kapi-
tel G geht auf den Taterfolg der Steuerverkürzung gemäß § 370
Abs. 4 Satz 1 AO ein, der für die Erfüllung des objektiven Tat-
bestands der Steuerhinterziehung erforderlich ist. Kapitel H erör-
tert Steuerordnungswidrigkeiten, nämlich die leichtfertige Steu-
erverkürzung (§ 378 AO), die Steuergefährdung (§ 379 AO), die
Gefährdung der Abzugsteuern (§ 380 AO) und Schädigungen des
Umsatzsteueraufkommens (§§ 26 a und 26 c UStG). In Kapitel I
widmen sich Duda und Schmittmann noch einmal prozessrecht-
lichen Aspekten in Bezug auf den Ablauf des steuerstrafrecht-
lichen Ermittlungsverfahrens, u. a. die Durchsuchung beim In-
solvenzverwalter als Drittem gemäß § 103 StPO (S. 202 ff.). Um-
fangreich erläutern die Verfasser in Kapitel J das Recht der
Selbstanzeige bei Steuerhinterziehung (§ 371 AO) sowohl mate-
riell- als auch prozessrechtlich auf knapp 100 Seiten. Gelungen
ist hier die Zusammenfassung in Form einer »Checkliste zur
Selbstanzeige«, die vorangehende Inhalte verkürzt, aber präg-
nant und praxisorientiert darstellt.

Jeder umsichtige Insolvenzverwalter sollte das Werk zu
seiner Lektüreliste hinzufügen. Es bietet dem Rechtsan-
wender praxisnahe Erläuterungen, was durch das hand-
liche und übersichtliche Format unterstrichen wird. Die
textlich hervorgehobenen »Praxistipps«, die sich über das
Werk verteilen, dokumentieren den reichen Erfahrungs-
schatz der Verfasser. Relevant sind diese Tipps vor allem
für Insolvenzverwalter. Wertvolles Werkzeug wird auch
der Verteidigung an die Hand gegeben, bspw. durch Er-
läuterung von Angriffspunkten einer steuerlichen Schät-
zung (S. 150 ff.).

Die Praxisnähe des Werks bedeutet keineswegs, dass
die Verfasser nicht gleichzeitig hohen dogmatischen An-
sprüchen Genüge tun. Umfangreich wird auf Literatur
und Rechtsprechung verwiesen und dem Leser die weiter-
gehende Recherche vereinfacht. Die auch kritische Aus-
einandersetzung mit dargestellten Ansichten bezeugt die
wissenschaftlich geprägte Herangehensweise.

Komplexe Sachverhalte und Erläuterungen eingängig
widerzugeben, ist den Verfassern Duda und Schmittmann
in diesem Werk in besonderem Maß gelungen. Es ist un-
eingeschränkt zu empfehlen.

Deutsche Zeitschrift für Wirtschafts- und Insolvenzrecht; 2022(4): 223–223


